
  April / Mai 2023  

  Die Botschaft vom Kreuz er-
scheint denen, die verloren 
gehen, als eine Dummheit.
Aber wir, die gerettet wer-
den, erfahren sie als Kraft 
Gottes.  

  1. Korinther 1, 18   



Ich erinnere mich an meine ersten Gedan-
ken über den Tod. Irgendwann am Ende der 
Kindheit, mit acht oder neun muss das ge-
wesen sein. Das erste Mal, dass ich die Tie-
fe, die Dunkelheit, die Unausweichlichkeit, 
diese Endgültigkeit jenseits aller Erklärun-
gen wahrgenommen habe. Und nun, da ich 
ein Kind in eben diesem Alter habe, merke 
ich, dass ich nicht der einzige bin, der die-
sem Gedanken in diesem Alter zum ersten 
Mal begegnet. Das Leben ist endlich - und 
wir wissen es. Der Gedanke daran kommt, 
und geht auch wie-
der. Das weiß ich 
jetzt.

Ich denke, jeder 
Mensch arrangiert 
sich irgendwie mit 
dem Tod. Die eine 
ignoriert den Ge-
danken (so gut 
es geht), der an-
dere hält sich am 
himmlischen Para-
dies fest. Wieder 
eine andere lebt 
das Leben in vol-
len Zügen. Ein sehr 
spätbarockes ‚Me-
mento mori‘ un-
serer Zeit oder ein 
‚You only live once‘ – ich leb‘ nur einmal. All 
unsere individuellen Strategien sind richtig 
und wichtig, denn der ständige Gedanke an 
den Tod hindert das Leben. Nur manchmal 
- in Zeiten der Trauer - bricht der Tod ganz 
unvermittelt und verstörend in das Leben 
ein und bringt alle Strategien durchein-
ander. Wenn aber alles gut läuft, habe ich 
mich mit dem Tod abgefunden.

Gott hingegen findet sich nicht mit dem 
Tod ab. Dass Menschen einfach so ver-
schwinden, nicht mehr sind; dass seine 

Kinder verloren gehen in ein Nichts – das 
widerspricht seinem Wesen, seiner Liebe. 
Deshalb ist seine Strategie nicht das Ver-
drängen oder das Verniedlichen oder das 
Überblenden: Gott will die Macht des Todes 
brechen, will den endgültigen Tod endgül-
tig überwinden. Er weicht dem Tod nicht 
aus (Karfreitag). Er ist nicht nur scheinbar 
sondern wirklich tot (Karsamstag). 

Und er kommt nicht einfach nur wieder aus 
dem Totenreich – sondern es beginnt ein 

neues Leben 
(Osternacht) . 
Gott überwin-
det die Mauer 
des Todes – 
nicht allein für 
sich, sondern 
für uns alle. Er 
ruft uns in ein 
neues Leben. 
Und das kön-
nen wir feiern 
(Ostersonntag). 

Wie aus dem 
neuen Leben 
Gemeinschaft 
entsteht (Os-
t e r m o n t a g ) 
und später Kir-

che (Pfingsten) – das ist eine Geschichte für 
ein anderes Mal.

Ich wünsche uns, dass wir dem neuen Le-
ben, in das Jesus ruft, jetzt schon, in unse-
ren Tagen begegnen. Ich wünsche uns, dass 
aus diesen Begegnungen Gemeinschaft 
wächst. Ich wünsche ein gesegnetes Aufer-
stehungsfest.
 
Friede sei mit Euch und Ihnen

Ihr und Euer Pfarrer Torben Linke

An(ge)dacht
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2. April, Palmsonntag: 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Superintendent Enders 
6. April, Gründonnerstag:
ab 17.00 Uhr: Virtuelles Abendmahl mit Pfarrer Linke (Link siehe Homepage und Veröf-
fentlichungen)
7. April, Karfreitag:
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Linke, Kantorei
8. April, Karsamstag:
21.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl zur Osternacht, Pfarrer Linke und Team
9. April, Ostersonntag:
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufe eines Kindes, Pfarrer Linke, Bläser
16. April, Quasimodogeniti:
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfarrer Fritsch
23. April, Misericordias Domini:
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Segnung, Pfarrer Linke
30. April, Jubilate:
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Linke
7. Mai, Kantate:
10.00 Uhr: Gottesdienst zur Jubiläumskonfirmation, Pfr. Linke, Kantorei
14. Mai, Rogate: #vollesHaus
10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst in der katholischen Herz-Jesu-Kirche im 
Südring, Pfarrer Werner und Pfarrer Linke
18. Mai, Christi Himmelfahrt:
14.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Regionalgottesdienst nach Mühlberg
21. Mai, Exaudi:
10.00 Uhr: Gottesdienst, Superintendent Enders
27. Mai, Pfingstsamstag:
19.00 Uhr: Abendmahlsfeier der Konfirmanden in der Kirche Möglenz, 
Pfarrer Linke
28. Mai, Pfingstsonntag:
14.00 Uhr: Konfirmationsgottesdienst, Pfarrer Linke, Gospelchor
29. Mai, Pfingstmontag: 
14.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Mühlengottesdienst nach Wahrenbrück

Die Gottesdienste in Bad Liebenwerda finden bis einschließlich Palmsonntag im Ge-
meindezentrum, ab Karfreitag, 7. April 2023 in der St. Nikolai-Kirche statt.

Gottesdienste in Bad Liebenwerda 

Pause statt Hektik - Einladung zum Morgengebet

Jeden Dienstag von 9.00 Uhr bis 9.15 Uhr in der Kirche.

Wöchentliche Morgenandacht

Gottesdienste
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Möglenz

Ostersonntag, 9. April, 14.00 Uhr Gottes-

dienst (Pfarrer Torben Linke)

Samstag, 27. Mai, 19.00 Uhr Abendmahlsfei-

er der Konfirmanden (Pfarrer Torben Linke)

Dobra

Sonntag, 16. April, 14.00 Uhr Gottesdienst

(Pfarrer Fritsch)

Lausitz

Sonntag, 16. April, 14.00 Uhr Andacht mit 

Glockenfest (Michael und Ute Lubk)

Saxdorf

Donnerstag, 20. April 19.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 25. Mai  19.00 Uhr Gottesdienst 

mit Segnung der Jubiläumskonfirmanden
(Pfarrer Torben Linke)

Kirche auf den Dörfern:

„Was hat ein Gottesdienst mit meinem Le-
ben zu tun“. Vielleicht haben Sie sich das 
schon einmal gefragt. Ich frage mich das 
manchmal. Aber wenn ich dann ein Hoch-
zeitsjubiläum feiere oder eine eicherne 
Konfirmation – dann weiß ich wieder, wo 
der Gottesdienst seinen Platz hat – mitten 
im Leben.
Ich möchte mit Ihnen Ihre Jubiläen feiern. 
Da ich nicht genau weiß, wann Sie gehei-

ratet haben oder Konfirmation gefeiert ha-
ben, bitte ich Sie um Ihre Mithilfe: Berichten 
Sie mir von Ihren Jubiläen und wir werden 
das bei einem regulären Gottesdienst ge-
bührend feiern. Mit Gebet und Segen.
Am 25. Mai 2023 um 19:00 Uhr erwartet 
uns bereits eine diamantene Konfirmation 
in Saxdorf. Ich freue mich auf Ihre Jubiläen,

Ihr Pfarrer Torben Linke

Jubiläen in Möglenz, Saxdorf und Kauxdorf

Gottesdienst - St. Marien

Bitte beachten Sie die Aushänge im 
Pflegeheim 

Gottesdienst - Landratsvillen

Di., 18. April und 16. Mai, jeweils 9.30 
Uhr
(Pfarrer Torben Linke)

Gottesdienst - Wolfgang-Liebe- 
Haus

(Heinrich-Heine-Straße)

Mi., 19. April und 17. Mai, jeweils 10.00 
Uhr 
(Pfarrer Torben Linke)

Gottesdienste in den Pflegeheimen:

Gottesdienste
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… ein Fest für die ganze Gemeinde. Men-
schen sagen „Ja“ zu einem Leben mit Glau-
ben und empfangen den nötigen Segen 
dazu. Und wir als Gemeinde Christi unter-
stützen sie dabei nach Kräften und freuen 
uns mit ihnen. Vom Prinzip her ist die Ju-
belkonfirmation nichts anderes – nur ein 
bisschen mehr: Ein Wiedersehen, eine Er-
innerung, eine Erneuerung des Segens und 
vor allem – ein Fest für die ganz Gemeinde!
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen Ihr 
Konfirmationsjubiläum in unserer Kirche 
zu feiern. In einem festlichen Gottesdienst 
am 7. Mai 2023 um 10:00 Uhr wollen wir 
uns an die Konfirmation erinnern und den 
Jubilaren von Neuem den Segen Gottes zu-
sprechen.
Wenn Sie zu einem der Jubiläumsjahrgän-
ge gehören und dabei sein möchten, freuen 
wir uns über eine Anmeldung bis zum 23. 
April 2023. Falls Sie sich auch ohne Jubilä-
umsjahr an die Konfirmation erinnern und 
den Segen empfangen wollen, sind auch Sie 
herzlich eingeladen.

Hier eine kleine Liste der diesjährigen Jubi-
läen:
Silberne Konfirmation
geb. 1983/1984 - konfirmiert 1997
Goldene Konfirmation
geb. 1958/1959 - konfirmiert 1972
Diamantene Konfirmation
geb. 1948/1949 - konfirmiert 1962
Eiserne Konfirmation
geb. 1943/1944 - konfirmiert 1957
Gnaden-Konfirmation
geb. 1938/1939 - konfirmiert 1952
Kronjuwelen-Konfirmation
geb. 1933/1934 - konfirmiert 1947
Eichen-Konfirmation
geb. 1928/1929 - konfirmiert 1942
Engel-Konfirmation
geb. 1923/1924 - konfirmiert 1937

Auf einen wunderschönen Gottesdienst mit 
berührenden Momenten freuen sich
Pfr. Torben Linke und das Team der Kirchen-
gemeinde

Konfirmation ist ...

Gottesdienste
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Im Januar haben unsere zwei Gemeinden 
– die katholische hier vor Ort und unsere 
evangelische Gemeinde – angefangen, ge-
meinsame Gottesdienste bzw. Wort-Got-
tes-Feiern zu feiern. Nicht, um ein Hochfest 
der Ökumene zu veranstalten oder um über 
die Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
der Konfessionen ins Gespräch zu kommen. 
Sondern um Gott gemeinsam – als volles 
Haus – die Ehre zu geben. Unaufgeregt, ge-
meinschaftlich und durchaus fröhlich.
Mittlerweile hat sich ein kleines Vorberei-
tungsteam gebildet, in dem beide Konfes-
sionen vermischt sind. Wichtig ist uns, dass 
alle Christen unserer zwei Kirchen liturgi-
sche Heimat finden können. Am 12. März 
haben wir wieder gemeinsam gefeiert, wo-
von unser Foto zeugt, und am 14. Mai la-
den wir wieder ein zum Gottesdienst in grö-
ßerer Runde. Unser Ziel ist es, gemeinsam 
auf dem Weg zu bleiben und regelmäßig, 

alle zwei Monate, einen Sonntagmittag ge-
meinsam zu verbringen. Als wäre es … Nein! 
Es ist das Normalste von der Welt. 
Auf unsere Feiern freuen sich Maria und 
Florian Zeidler, Stephan Werner und Torben 
Linke

#vollesHaus

Pfarrer Stephan Werner und Pfarrer Torben Linke 
im Gottesdienst am 12. März

Gottesdienste
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Konzerte
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Konzerte
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Jesus nahm das Brot

Wir haben es satt. 
Jesus dankte

Nichts zu danken, selbstverständlich. 
Jesus brach das Brot

Brich dir keinen ab. 
Jesus teilte aus

Wir teilen auch oft aus.

So treffen sich Verräter und Verleugner, 
Zweifelnde und Verzweifelte
zum letzten Mahl. 
Und der wahre Mensch und wahre Gott 
ist mitten unter ihnen.

Tobias Petzoldt

aus: „Heiteres aus dem Gemeindeleben 

ernst genommen“ © 2022 by Evangelische 

Verlagsanstalt GmbH • Leipzig

Das letzte Mahl

Immer noch fehlen einige Quartiere für die 
Musiker aus unserer Partnerstadt am 28.-
30.4.!
Bitte melden Sie sich bei Agnes Heiden-
reich unter 035341|30747 (Rückruf ga-
rantiert!), wenn Sie einen Gast aus Lübbe-
cke in dieser Zeit aufnehmen können. 
Nähere Infos: 
Freitag, 28. April, zwischen 20.00 und 22.00 
Uhr: Anreise der Gäste
Samstag, 29. April: 
Frühstück in den Quartieren
10.00-13.00 Uhr und 15.00-17.00 Uhr: Pro-
be Kirche (Mittagspause: Villa Nuova)
18.00 Uhr: Konzert mit Werken von Schu-
mann, Schostakowitsch und Mozart. 
Solist ist Norbert Anger, der Erste Konzert-
meister der Violoncelli der Sächsischen 

Staatskapelle Dresden, seit 2015 ist er zu-
dem Solocellist des Bayreuther Festspielor-
chesters. 
Ab 19.30 Uhr Abend der Begegnung im Ge-
meindezentrum  
Sonntag, 30. April: Frühstück in den Quar-
tieren
10.00 Uhr Gottesdienst, 
11.00 Uhr Kirchensuppe
13.00 Uhr Abschied

Um das Büfett am Samstag Abend abwechs-
lungsreich zu gestalten, bitten wir herzlich 
um Salatspenden! - Rückmeldungen bit-
te an Katja Geicke, Tel. 0151|12743939

Gäste aus Lübbecke - Quartiere und Salate erbeten

Konzerte
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Besuchsdienstkreis

Mo., 17. April und 8. Mai, jeweils 14.30 
Uhr, Gemeindezentrum 

Frauenkreis

Fr., 14. April, 10.30 Uhr,  Treffpunkt Park-
platz Deichmann,
Thema: Der Klang von Eisen und Bronze - 
Handwerkstradition und Wissen von Gene-
rationen - Ausflug zum Kunstgussmuseum 
Lauchhammer - mit Mittagessen, Vortrag, 
Führung und Kaffeetrinken
Mi., 3. Mai, 18.00 Uhr, Gemeindezentrum,
Thema: ENGEL bei Hildegard von Bingen 
mit Pfarrerin Angelika Schiller-Bechert

Eine Welt-Gruppe

Mi., 19. April 18.30 Uhr, Sitzungsraum 
Suptur, Markt 23,

Treff after eight

Di., 16. Mai 20.00 Uhr, bei Familie Scha-
euble,
Thema: Die Passionsspiele in Oberam-
mergau – hautnah erlebt

Leuchtfeuer

siehe Homepage 

Singkreis „Wo man singt…“

25. April und 30. Mai, jeweils, 17.00 Uhr,
Gemeindezentrum

Posaunenchor

dienstags, 20.00 Uhr im Gemeindezentrum 

Gospelchor

montags 19.00 Uhr im Gemeindezentrum 

Wer an den Gruppen und Kreisen teilneh-
men möchte, ist herzlich eingeladen. Infor-
mationen erhalten Sie bei den in den Klam-
mern aufgeführten Ansprechpartner/innen.

Gemeindegruppen und Kreise

Gruppen & Kreise
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Freitag, 14. April - für alle, die Lust haben.
10.30 Uhr: Abfahrt vom Parkplatz bei Deich-
mann
11.30 Uhr: Mittagessen in Lauchhammer/Ost
13.30 Uhr: Vortrag im Kunstgussmuseum: 
„Glockenmusik an Beispielen aus verschie-
denen Epochen erklärt“, Johannes Remenz 
– Glockensachverständiger
anschließend: Rundgang durch das Museum
von dort kurzer (4 Min.) Spaziergang zur 
Werkskirche und Rundgang mit Informatio-
nen zur „Friedens-Gedächtnis-Kirche“
16.30 Uhr: Kaffeetrinken in Schwarzheide
Ca. 18.00 Uhr: Rückankunft
Kosten fallen an für Essen und Fahrgeld.
Bitte melden Sie sich im Kirchenbüro oder 
bei Frau Barth an.
Anmeldeschluss: Palmsonntag, 2. April

Ausflug in Kunstgussmuseum Lauchhammer

www.kunstgussmuse-
um-lauchhammer.de/

Also ganz genau haben wir es nicht mehr 
in Erinnerung, aber ungefähr 1993 war es 
wohl, als wir uns – damals noch als „Kreis 
junger Erwachsener“ monat-
lich trafen.
Als dann so nach und nach 
unsere Kinder geboren wur-
den, war der Name nicht 
mehr passend. Und weil ein 
Treffen vor 20 Uhr mit klei-
nen Kindern kaum möglich 
war, wurde daraus unser 
Treff-after-eight.
Wir haben manchen Ausflug 
unternommen mit Kind und Kegel. Viele 
Gespräche und Informationen haben unser 

Leben bereichert, wenn wir Gott und die 
Welt zum Thema hatten und die Gemein-
schaft ist über die Jahre gestärkt worden. 

Auch die letzte größere 
Pause haben wir überstan-
den und wollen uns nun 
wieder öfter treffen.
Sonnabend, 29.  April 
beim Konzert mit dem Sin-
fonieorchester Lübbecke 
in der Kirche
und
Dienstag, den 16. Mai 

um 20.00 Uhr bei Fam. 
Schaeuble, Thema: Die Passionsspiele in 
Oberammergau – hautnah erlebt.

Treff-after-eight – 30 Jahre Gespräche im Wohnzimmer

Gruppen & Kreise
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Treffpunkt ev. Kirche Bad Liebenwerda, 8.00 Uhr Abfahrt
mit privat-PkW

Wohin? - Sächsische Schweiz - Hinterhermsdorf,
Waldhusche

Wer? - Familien mit Kindern

Wandertag
01.05.2023

ev. Kirchengemeinde Bad Liebenwerda

Nachholtermin vom 03.10.2022!!!

 Wandertag    Katja Geicke  

Wandertag
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Der Frühling klopft an die Tür, der Sommer 
bereitet sich vor. Nach dem tristen Winter 
freuen wir uns, die wunderbare Schöpfung 
wieder neu entdecken zu können- in all ih-
ren Farben und unterschiedlichen Ausprä-
gungen. Das kann das Zwitschern der Vögel 
sein, das Schneeglöckchen, dass sich durch 
die halb verrotteten Herbstblätter kämpft 
oder der erste Sonnenstrahl, der unsere Na-
sen kitzelt. 

Jede Jahreszeit hat ihren ganz besonderen 
Charme. Die Fotobegeisterten unter uns 
halten sicherlich bereits ihre schönsten Mo-
mente in der Natur im Bild fest. 
Die Kirchengemeinde Bad Liebenwerda 
möchte deshalb zum Fotowettbewerb auf-
rufen. Gesucht werden landschaftlich be-
sonders schöne Ecken, die unsere Region 
bzw. Kirchengemeinde auszeichnen. Und 
davon gibt es viele, vielleicht sogar noch 
unbekannte Seiten. 

Die schönsten Fotomotive werden durch 
eine Jury in anonymer Auswertung ausge-
wählt. Das Gewinnerbild ziert künftig unsere 
Glückwunschkarten. 
Alle Bilder werden im Gemeindezentrum im 
Anschluss an die Aktion präsentiert.

Die Fotodateien sollten in der Originalauf-
lösung übersandt werden, damit sie später 
entsprechend weiter verarbeitet werden 
können. Neben dem Foto sind die Angabe 
des Namens des Teilnehmers/ der Teilneh-
merin und des Aufnahmeortes  erforderlich. 
Mit der Übersendung im Rahmen des Wett-
bewerbes erklären sich die Teilnehmer*in-
nen einverstanden, dass die Fotos durch 
die Kirchengemeinde unentgeltlich für die 
genannten Zwecke genutzt und veröffent-
licht werden dürfen. Mit der Einreichung der 
Bilder bestätigen Sie, dass Sie der Urheber 
und Inhaber der Rechte an den Fotos sind. 

Kurz zusammengefasst: 

Motiv: Blumen, Landschaften, Naturereig-
nisse aus unserer Region bzw. Kirchenge-
meinde
max. Anzahl der Fotos: Jede*r Teilneh-
mer*in kann max. 5 Fotos einsenden
Einreichung: per Email an evkirchebali@
gmx.de
Einsendeschluss. 25. August

Fotowettbewerb

Wettbewerb
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Gemeindefest
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Es ist sicherlich kaum jemanden aufgefallen, 
und dies ist auch gut so, denn es soll sich in 
der praktischen Arbeit des Weltladens da-
durch auch nichts ändern. 
Seit Anfang des Jahres ist die Trägerschaft 
des Weltladens aus steuerlichen Gründen 
auf einen von der Kirchengemeinde und 
dem Kirchenkreis getragenen Zweckver-
band verlagert. Dies bedeutet lediglich, 
dass die Einnahmen und Ausgaben nicht 
mehr im Haushaltsplan der Kirchengemein-
de sondern in einem gesonderten Haus-
haltsplan gebucht werden. Betrieben wird 
er weiterhin von der Eine-Welt-Gruppe der 
Kirchengemeinde. 
Übrigens: Wer im Weltladen ein-
kauft, unterstützt nicht nur die Er-
zeuger in den Ländern der soge-
nannten „Dritten Welt“ dadurch, 
dass diese faire Einkaufspreise 
erhalten. Da alle Mitglieder der 
Eine-Welt-Gruppe ehrenamtlich 
ohne jegliche Entlohnung arbei-
ten und für den Laden auch keine 
Miete anfällt, werden die Erlöse 
an soziale Projekte in der „Einen 
Welt“ verteilt.
Im vergangenen Jahr wurden fol-
gende Projekte unterstützt: 
Altenspeisung in den drei Al-
tenzentren von Segundo Montes, im Nor-
den von El Salvador. Die alten Menschen, 
die dort ihr Essen bekommen und auch so-
zial betreut werden, haben kein Einkommen 
(auch keine Rente), auch keine Angehörigen 
die sich kümmern könnten. 
Kinderhilfe Afghanistan: Während sich 
viele andere Projekte nach der Machtüber-
nahme durch die Taliban aus Afghanistan 
zurückgezogen haben, ist die Kinderhilfe 
Afghanistan dort immer noch präsent und 
betreibt Schulen, in denen weiterhin auch 

Mädchen unterrichtet werden. Informatio-
nen: www.kinderhilfe-afghanistan.de
Zeltschule e.V:. In den Flüchtlingslagern 
im Libanon an der syrischen Grenze werden 
die Kinder beschult und auch deren Famili-
en werden mit lebensnotwendigen Dingen 
versorgt. Es gibt auch Zeltschulen im Nor-
den von Syrien für die Binnenflüchtlinge. 
Informationen: www.zeltschule.org 
Kinderhilfe für Siebenbürgen e.V: Die 
Kinderhilfe kümmert sich nicht nur um die 
Kinder, sondern versucht für die armen und 
ausgegrenzten Familien die Situation zu 
verbessern. Informationen: www.roma-kin-
derhilfe.de

Ukraine Hilfe: Hilfsgüter 
kurz nach Kriegsbeginn 
über den Freundeskreis Bri-
kettfabrik Louise Domsdorf.
Salam Schule in Gaziantep, 
Türkei: Auch wenn die Schu-
le für syrische Flüchtlings-
kinder geschlossen werden 
musste, werden die Men-
schen weiterhin über den 
CVJM Schlesische Oberlau-
sitz unterstützt, vor allem 
jetzt nach dem Erdbeben.
Peru Aktion e.V.: Über Frau 
Schmidt aus Bad Lieben-

werda werden die Kinder und Jugendlichen 
im Centro Yanachaga in Huancabamba in 
Peru unterstützt. Informationen: www.cen-
tro-yanachaga.org

Verkaufszeiten des Weltladens:

dienstags: 10.00 Uhr - 14.00 Uhr

donnerstags: 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Eine formelle Änderung für eine weiterhin erfolgreiche 
Arbeit

Das Siegel des Zweckver-
bandes als Zeichen für die 
neue Trägerschaft - sonst 
ändert sich nichts!

Weltladen
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Herzliche Einladung zur Gemeindefahrt
Wir starten am 16. September um 9.00 Uhr 
mit dem Bus auf dem Marktplatz in Bad 
Liebenwerda (Treffpunkt vor der ev. Kirche 
St. Nikolai). Unser Ziel ist die Porzellanstadt 
Meißen. 
Dort besichtigen wir zunächst die Meissner 
Porzellanmanufaktur und lassen uns durch 
die Schauwerkstatt führen. Eine Kinderfüh-
rung ist vorgesehen.
Anschließend essen wir im Café Meissen zu 
Mittag, um dann gestärkt ein Sonderorgel-
konzert mit dem Domkantor genießen zu 
können. Nach dem Konzert besteht noch 
die Möglichkeit den Dom und das Museum 
zu besichtigen, oder die Zeit für einen indi-
viduellen Stadtbummel bis zur Abfahrt um 
17.00 Uhr zu nutzen.
Kosten: Erwachsene 40 Euro, Kinder bis 12 
Jahre 20 Euro (Inkl. Eintritte, Mittagessen, 
Busfahrt), Getränkekosten sind extra zu ent-
richten.

Bitte unbedingt anmelden, die Plätze sind 
begrenzt. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
über Gemeindepädagogin Sarah Mecus Tel. 
0172-4087893, Mail s.mecus@yahoo.com 
oder zu den Öffnungszeiten des Kirchenbü-
ros.

Auf nach Meißen!

Bild von Daniel Bahrmann auf Pixabay

   Eltern- Kind-Treff - die Mäusebrigade   
   jeweils mittwochs, 15.30-17.00 Uhr   
  treffen wir uns im Gemeindehaus und überlegen, was wir mit 
unserer Zeit anfangen. Ziel ist es, in Kontakt zu kommen und 
das in entspannter Atmosphäre.  
  ACHTUNG! - Wandertag am 1. Mai 2023 - nähere Info`s siehe 
Plakat!  

Pfadfindergruppe „Turmfalken“ für alle Kinder ab 6 Jahren
2. April, 10.30 Uhr  in Nexdorf
14. Mai, 10.30 Uhr in Falkenberg gemeinsam mit dem Stamm Roter 
Milan aus Hirschfeld
Infos & Anmeldung bei S. Mecus 0172|4087893

Gemeindeausflug, Kinder, Jugend & Familie
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Zan Mei Shang Zhu….so singen die Kinder in 
Taiwan und preisen damit den HERRN.
Aber auch die Kinder aus der Region Mit-
te des Kirchenkreises haben so miteinander 
gesungen und den Kinderweltgebetstag 
2023 gefeiert. Denn ganz nach dem Motto 
„Glaube bewegt“ waren sie u.a. aus Bad Lie-
benwerda, Lausitz, Prieschka, Kosilenzien, 
Mühlberg, Fichtenberg, Köttlitz und Berlin 
zusammen gekommen. 
Nach dem „Boarding“ ging es dann schon 
gleich mit der Flugkapitänin Frau Schwabe 
auf lange Reise über die Kontinente hinweg 
bis in das ferne Land Taiwan. Dort ange-
kommen empfing uns die Reiseleiterin Lissy 
und machte uns mit Informationen zu Land, 
Leuten, Leckereien und Lieblingsspielzeu-
gen vertraut. 
Dass das natürlich Spaß aufs Ausprobieren 
machte, war klar. Und so gab es verschie-
dene Workshop: Handfußball basteln, einen 
typischen Lampion oder Kraniche falten 
oder sich ein Glühwürmchenglas gestalten, 
welches im Dunkeln leuchtet. 
Nach dieser Aktion war dann Hunger an-
gesagt. Aber ob man den mit der typischen 

Essweise mittels Stäbchen auch stillen 
konnte? Reis und eine leckere Gemüse-Ko-
kosmilch- Beilage schmeckte fast allen und 
sättigte auch. Dazu leckeren Bubbletea und 
es gab Power für die nächsten Aktionen. 
Zum Abschluss wurde die biblische Ge-
schichte der Gründung der Christenge-
meinden in Ephesus gemeinsam aufgebaut, 
gehört und miteinander gesungen. Doch 
dann endete nach 5 Stunden schon viel zu 
schnell die Reise in eine andere Welt. Aber 
getrost dem Liedmotto: „Komm, sag es al-
len weiter“ wollen die Kinder von der frohen 
Botschaft gern weiter erzählen.

Religionspädagoginnen Sarah Mecus &  

Antje Wurch

Kinderweltsgebetstag 2023 in Bad Liebenwerda

Kinder, Jugend & Familie
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KINDERAKADEMIE

So., 26. März 2023, 15.00 Uhr

Da� Op�s�u�
Ot�o v�n Oh�e�s�h�a�s

n�m�t e�c� m�t a�f e�n� En�d�c�u�g�r�i�e
 i� d�e g�h�i�n�s�o�l� We�t d�r Or�e�.

Ei� Er�e�n�s�a�h�i�t�g m�t Li�b� Ge�h�r�t 
für Ki�d�r m�t El�e�n u�d Gr�ße�t�r�

i�c�. Ka�f�e�c�m�u� u�d Or�e�t�n� (Da�e� c�. 2h)

Für die Planung bitten wir um eine Anmeldung per Mail unter: info@orgel-akademie.de oder Telefon: 035341 496694. Spontanbesuch auch möglich.

Lioba Gebhardt studierte an der 
Hochschule für Kirchenmusik 
Dresden und arbeitet seitdem als 
Kirchenmusikerin. Schon wäh-
rend des Studiums setzte sie sich 
dafür ein, Menschen Zugänge 
zur Musik zu ermöglichen. 2018 
folgte dann ein weiteres Studium 
Musikvermittlung/Konzertpäda-
gogik in Augsburg. Sie freut sich 
nun darauf, erstmals ihr neues 
Programm mit dem Opossum 
Otto von Ohrenschmaus in der 
Orgelakademie Bad Liebenwerda 
zu präsentieren. 

Eintritt frei. Spende erbeten.

Kinder, Jugend & Familie
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Kinder, Jugend & Familie
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Kinder, Jugend & Familie
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Am 24. Februar trafen sich alle 
Sternsinger*innen und Beglei-
ter*innen zu einem geselligen 
Nachmittag auf der Bowling-
bahn. Im Vordergrund standen 
dabei Spaß und Geselligkeit, 
sowie der Austausch unterei-
nander. 
Alle staunten nicht schlecht, 
wie viel Kinder sich insgesamt 
dieses Jahr auf den Weg ge-
macht hatten, um den Segen 
in die Häuser zu bringen und 
Spenden zu sammeln. In etwa 
3 Wochen wurden über 320 
Haushalte und Geschäfte in 
Bad Liebenwerda, Mühlberg 
und Uebigau besucht. 
Seit vielen Jahren findet die 
Sternsingeraktion ökumenisch 
statt. 
Die Kirchengemeinden, sowie 
die Pfarrei danken allen Mäd-
chen und Jungen, die sich für 
das Projekt eingesetzt haben 
und als heilige drei Könige mit 
Sternträgern unterwegs waren.
Als Abschluss gab es für jeden 
eine Urkunde.

Ökumenisches Nachtreffen der Sternsinger*innen

Rückblick
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Weltgebetstag der Frauen aus Taiwan

Kräftiger Gesang und Lachen bei taiwani-
schen Tanzschritten waren im Gemeinde-
zentrum zu hören, aber auch Gebetsstille, 
Informationen und eine eindringliche Pre-
digt. 
Über 50 Besucher*innen aus den verschie-
denen Gemeinden Bad Liebenwerdas hat-
ten sich am 3. März versammelt, um den 
traditionellen Weltgebetstag zu feiern. „Mit 
den Augen des Herzens sehen!“ - das ist, 
was die Frauen aus Taiwan uns mit auf den 
Weg geben und „Gott etwas zutrauen!“.
Taiwan ist eine kleine Insel im Westpazifik 
vor der Küste der Volksrepublik Chinas, die 
oft ein Spielball der Supermächte ist. Dem-
entsprechend herausfordernd ist die Situ-
ation der Frauen, die geprägt ist von viel 
Arbeit, dem Kampf um die Bewahrung von 
Frauenrechten sowie dem Widerstand ge-
gen die Volksrepublik China, die das Land 
als ihr Teil beansprucht.
Wie in jedem Jahr stärkt es die Solidarität 
der Frauen weltweit, voneinander zu wis-
sen und zu hören, welche Sorgen und Nöte, 
aber auch welche Freuden die Frauen in 
Taiwan haben und wie sie ihre Religion le-
ben. Bei taiwanischen Leckereien wurden 

diese Themen im Anschluss an den Gottes-
dienst besprochen.
Vielen Dank an die Frauen der Vorberei-
tungsgruppe sowie die musikalische Aus-
gestaltung durch Henriette Barth und Do-
rothea Voigt.

D. Enders

Ping an! Friede sei mit dir!

Viel Spaß beim taiwanesischen Tanz

Mangosaft, Kokos- oder Hafermilch mit Tapiokaperlen (Maniok mit Rohrzucker gekocht und mit Avo-
kadosirup gesüßt. Auch wenn die Meinungen unterschiedlich waren, interessant fanden alle den Ge-
schmack.

Rückblick
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Veranstaltungen der Sparkasse
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Mit meditativen Gesängen aus Taizé

Fr., 5. Mai, 20.00 Uhr, Christuskirche 

Elsterwerda-Biehla

Wer nicht nur am Gottesdienst teilnehmen 
möchte, ist herzlichst eingeladen mit uns in 
der Kirche und Gemeindehaus zu übernach-
ten.
Wir beginnen am Freitag, 5. Mai 2023 um 
17.00 Uhr im Pfarrgarten am Lagerfeuer, 
tauschen uns aus über Gebetsformen und 
essen gemeinsam Abendbrot. 20.00 Uhr fei-
ern wir unseren Gottesdienst in der Kirche 
und können dann die Nacht am Lagerfeuer 
genießen.
Nach dem Frühstück, 10.30 Uhr, verabschie-
den wir uns.
Meldet euch an über Euren Pfarrer oder Ge-
meindepädagogin oder direkt bei mir.
Herzlichst sind auch Freunde und Freundin-
nen eingeladen, die dies einmal miterleben 
möchten.
Pfarrerin Angelika Schiller-Bechert
0177|4349527

Nacht der Lichter

 Bild: Marc Urhausen in: Pfarrbriefservice.de

6. - 9. April

Kartage und Ostern im Kloster, P. Alois An-

delfinger cm
14. - 21. April

Fasten nach Buchinger, Gabi Schneider
21. - 23. April

Kreativwochenende - Schauen, staunen, 
freuen und festhalten auf Papier, Carola 
Mai

23. - 29. April

Ayuvedisches Basenfasten, Evelin Pöttrich
5. - 7. Mai

Yoga & Wertimagination, Evelin Pöttrich

Weitere Informationen: www.kloster-mari-
enstern.de/veranstaltungen/

Angebote des Klosters Marienstern, Mühlberg

Überregionale Veranstaltungen
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Stilvoll schlichtes Dekorationselement,
grausames Vollzugsmittel,
Logo christlichen Glaubens. 

Da ist der vertikale Balken:
Ein Sinnbild immerwährender Bindung   
zwischen Erde und Himmel, 
zwischen Gott und Mensch. 
Nach oben hin offen, lässt er uns 
mit beiden Beinen fest 
auf dem Boden bleiben. 

Da ist der horizontale Balken:
Als Symbol beständiger Beziehungen
zur Nächsten und zum Übernächsten, 
zum da sein im Dasein, 
zum Dienst in der Welt 
und für diese Welt, 
diakonisch auch. 

Da ist die Mitte:
Christus selbst.
Durch ihn und 
mit ihm und
in ihm

ist alles.

Tobias Petzoldt

aus: „Heiteres aus dem Gemeindeleben 

ernst genommen“ © 2022 by Evangelische 

Verlagsanstalt GmbH • Leipzig

Das Kreuz

Literatur
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Eine neue alte Altardecke

Herzlichen Dank an Familie Götze für die Spende der Altardecke aus dem Familienbestand! Zur Zeit 
liegt sie als Läufer auf dem Altar. 
Was auf dem Foto nicht zu sehen ist: In der Altardecke ist das Bild „Das letzte Abendmahl“ von 
Leonardo da Vinci eingewebt.

Freud & Leid / Dank
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Passionszeit 2023 – 
gemeinsam den Hunger bekämpfen
Evangelische Bank IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02

diakonie-katastrophenhilfe.de/passionszeit2023
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Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!

Anzeige
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